
 

 

 

 

Antrag der RedK 

vom 2. Februar 2024 

 

2023/291 

Weisung vom 14.06.2023: 

Amt für Städtebau, Teilrevision Bau- und Zonenordnung Gestaltungsplanpflicht «Lengg», Zürich-Riesbach, Kreis 8 
 

  001  Die Bauordnung der Stadt Zürich (Bau- und Zonen-

ordnung, BZO 2016), AS 700.100, wird wie folgt ge-

ändert: 

  002   

 A. Zonenordnung 003   

 Art. 4 Gestaltungsplanpflicht 004 Gestaltungsplan-
pflicht 

Art. 4 Abs. 1‒14 unverändert. 

 15 Im Gebiet Lengg muss mit Gestaltungsplänen sicher-

gestellt werden, dass die kantonale Gebietsplanung 

Lengg, die die Weiterentwicklung des Gesundheits- und 

Forschungsstandorts Lengg zum Ziel hat, nutzungspla-

nerisch umgesetzt wird. Dabei müssen innerhalb des je-

weiligen Gestaltungsplanperimeters städtebaulich und 

architektonisch besonders gut gestaltete und nachhal-

tige Überbauungen und Aussenräume von hoher Quali-

tät geschaffen werden. Die maximal zulässige Fahrten-

zahl des motorisierten Individualverkehrs muss im Ge-

staltungsplan festgesetzt werden. Die Sicherung eines 

005  15 Im Gebiet Lengg muss mit Gestaltungsplänen sicher-

gestellt werden, dass die kantonale Gebietsplanung 

Lengg, die die Weiterentwicklung des Gesundheits- und 

Forschungsstandorts Lengg zum Ziel hat, nutzungspla-

nerisch umgesetzt wird. Dabei müssen innerhalb des 

jeweiligen Gestaltungsplanperimeters städtebaulich und 

architektonisch besonders gut gestaltete und nachhal-

tige Überbauungen und Aussenräume von hoher Quali-

tät geschaffen werden. Die maximal zulässige Fahrten-

zahl des motorisierten Individualverkehrs muss im Ge-

staltungsplan festgesetzt werden. Die Sicherung eines 



 

übergeordneten Freiraumnetzes, der Erhalt und die 

Schaffung ökologisch wertvoller Lebensräume sowie die 

Gestaltung verträglicher Übergänge zu den angrenzen-

den Wohnquartieren nehmen einen hohen Stellenwert 

ein. 

übergeordneten Freiraumnetzes, der Erhalt und die 

Schaffung ökologisch wertvoller Lebensräume sowie 

die Gestaltung verträglicher Übergänge zu den angren-

zenden Wohnquartieren nehmen einen hohen Stellen-

wert ein. 

  006   

  007  

 
 
Für die Redaktionskommission 
 
Matthias Renggli (SP), Präsidium 
Georg Escher, Sekretariat 

Zustimmung: Referat: Matthias Renggli (SP), Präsidium; Moritz 
Bögli (AL), Isabel Garcia (FDP), Dr. Bernhard 
im Oberdorf (SVP), Simon Kälin-Werth (Grüne), 
Karin Weyermann (Die Mitte) 

Abwesend: Martina Novak (GLP), Marcel Tobler (SP) 
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